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Großgemeinde Wullersdorf Ausgabe Juni 2020

Sehr geehrte Damen und Herren, 
werte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

So gut das Jahr begonnen hat, 
umso einschneidender war die ab-
rupte Änderung unseres Lebens 
durch die Auswirkung des so ge-
nannten „CORONA – Virus Covid 
19“ mit Mitte März 2020.

Von einem Tag auf den ande-
ren musste das Leben „herunter-
gefahren“ werden, Schulen- und 
Kinderbetreuungseinrichtungen 

geschlossen bzw. Notbetrieb ein-
gerichtet, alle Veranstaltungen ab-
gesagt, und auch die Geschäfte, 
Ämter und Behörden gravieren-
de Einschränkungen hinnehmen. 
Selbst das Privatleben (keine Besu-
che von Angehörigen) war durch 
die absolut notwendigen Entschei-
dungen der Bundesregierung be-
einträchtigt – erst nach und nach 
konnte bzw. kann nach Ostern 
bzw. dem 1. Mai das Land wieder 
hochfahren.

Ich möchte an dieser Stelle allen 
Freiwilligen in unserer Gemeinde 
danken, die sich im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde (GG2041)“ 
spontan bereit erklärt haben, ihren 
Hilfsdienst für Risikogruppen und 
nicht mehr mobile Mitbürgerin-

nen und Mitbürger anzubieten. 
Dies ist eine wahre „Heldentat der 
Mitmenschlichkeit“ – als Bürger-
meister spreche ich diesen ehren-
amtlichen Helferinnen und Hel-
fern meine Hochachtung aus!

In diesem Sinne hoffe ich auf 
einen angenehmen, wenn auch 
heuer etwas anderen Sommer, mit 
möglichst keinen Unwettern, bzw. 
wünsche ich uns allen einen mög-
lichst schönen, erholsamen Urlaub, 
bzw. Ferien und den Landwirten 
eine unfallfreie Ernte.

Ihr LAbg. Richard HOGL  e.h.
                                  Bürgermeister

0676 / 401 42 67
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Bürgerservice

Ärzte Wochenenddienstplan und Notdienste 8-14 Uhr
Juli

04./05. Dr. Regina Widl
11./13.  Dr. Gudrun Leeb
18./19.  Dr. Edith Lackne
25./26. Dr. Edith Lackner
 

6./7.
13.
14. 
20./21.
22. 
27./28.

August
01./02. Dr. Erik Höller
08./09.  Dr. Erik Höller
15./16.  Dr. Gudrun Leeb
22./23.   Dr. Edith Lackner
29./30.  Dr. Regina Widl

September
05./06.  Dr. Regina Widl
10./11. Dr. Edith Lackner
26./27.  Dr. Regina Widl

 Dr. Yahya ESHJARIAN-ALVANDI, 2024 Mailberg 21, 
02943/2300 
Dr. Erik HÖLLER, 3714 Sitzendorf, Sportplatzsiedl. 3, 02959/2350
Dr. Edith LACKNER, 2041 Wullersdorf, Hauptpl. 28, 02951/8546 

Dr. Gudrun LEEB, 2020 Mittergrabern 124, 02951/2580 
Dr. Regina WIDL, 2042 Guntersdorf 115, 02951/2991 
Dr. Marlene WIMBERGER-NOVOTNY, 2023 Nappersdorf 108, 
02953/2229

Info der Ärztekammer NÖ: Aufgrund Zurücklegung von Einzelverträgen und mangels Nachfolge kann es im 3. 
Quartal 2020 an einzelnen Wochenenden und Feiertagen nötig werden, die Ärzte der Nachbarsprengel aufzusuchen!

WICHTIG! In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte auch an das Notruf-Telefon des Roten Kreuzes: 144. Während 
der Nachtstunden von 19 bis 7 Uhr erhalten Sie unter Tel. 141 ärztliche Hilfe (auch Visiten werden veranlasst bzw. 
vermittelt). Neu: Gesundheitsberatung unter 1450. 

Neues aus der Gemeinde

HILFE MIT ABSTAND – Gesunde Gemeinde 2041 und  
Freiwillige bildeten ein großartiges Netzwerk
In der Marktgemeinde Wullersdorf 
koordinierten seit Beginn der Aus-
geh- und Kontaktbeschränkungen 
der „CORONA-Covid 19 - Pan-
demie“ im März 2020 Vizebürger-
meisterin Annemarie MAURER 
und Gemeindemitarbeiterin Nicole 
SCHINNERL eine Hilfe für jene 
Menschen, denen es nicht möglich 
war, die notwendigen Besorgungen 
des täglichen Bedarfs unter diesen 
Umständen zu erledigen, bzw. die 
zur so genannten „Risikogruppe“ 
gehören und aus Eigenschutz das 

Eigenheim absolut nicht 
verlassen durften oder 
wollten. 
Dankenswerter Weise ha-
ben sich spontan viele en-
gagierte Gemeindebürge-
rinnen und -bürger bereit 
erklärt, die Besorgungen 
für die Interessentinnen 
und Interessenten an die-
sem Service zu überneh-
men. So konnten in der 
kritischen Zeit insgesamt 170 Be-
sorgungsfahrten mit Hilfe der re-

Baubeginn Park&Ride Hetzmannsdorf/Wullersdorf
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Portal zum Gemeindeamt Wullersdorf im neuen Glanz

Die Park&Ride-Anlage in Hetz-
mannsdorf/Wullersdorf wird kom-
plett erneuert. Bis Herbst 
2020 sollen die Arbeiten 
abgeschlossen sein.

 Ab 02. Juni 2020 be-
ginnt die ÖBB Infrastruk-
tur AG die Erweiterung 
der Park&Ride Anlage am 
Bahnhof Hetzmannsdorf/
Wullersdorf. Das Parken 
wird in der Umbauphase 
nur entlang der Schienen möglich 
sein - eine ausreichende Beschil-

derung zeigt die verfügbaren Park-
möglichkeiten in den knapp drei 

Monaten.

Zu den be-
stehenden Ab-
stellflächen für 
209 PKWs wer-
den Stellplätze 
für weitere 167 
PKWs geschaf-
fen. Nach der 

Fertigstellung, die im Herbst 2020 
seitens der ÖBB geplant ist, stehen 

somit gesamt 376 PKW-Stellplätze 
und ca. 48 Zweirad-Stellplätze zur 
Verfügung.

gionalen Nahversorger getätigt 
werden. 

„Alles neu macht der Mai“ - ist 
nicht nur der Titel eines beliebten 
Kinderliedes, sondern auch bald 
Realität im Amtshaus der Markt-
gemeinde Wullersdorf.

Als erstes wurde die bereits in 
Mitleidenschaft gezogene Auf-
schrift des Gemeindeamtes und 
der Amtszeiten erneuert. Neu ist 
auch, dass mit Beginn des obli-
gaten Parteienverkehrs nach den 
Corona-Beschränkungen mit 15. 
Mai, dieser Parteienverkehr auf die 

Vormittage von Dienstag bis Sams-
tag und am Dienstag nachmittags 

beschränkt ist. In den Zeiten dar-
über hinaus sind auch Einzelbe-
ratungen nach Terminvereinba-
rung möglich. Die Durchwahlen 
der Abteilungen finden Sie auf der 
Homepage unter Gemeinde > Ge-
meindemitarbeiter.

 Außerdem wurde das Büro für 
einen zweckmäßigen Parteienver-
kehr adaptiert, wobei auch Schutz-
maßnahmen, wie jetzt zu Coro-
na-Zeiten unbedingt notwendig, 
auch dauerhaft die Sicherheit ver-
bessern und den Betriebsablauf 
hinkünftig ungestört und diskret 
ermöglichen.

Änderungen auch im Bürobereich für ein zeitgemäßes Bürgerservice

Amtsleiterin Gerlinde Edel mit Bürgermeister LAbg. Richard Hogl

Grasschnitt 
Bitte nur Grasschnitt in die Kisten am Bauhof geben, da das Material in eine 
Biogasanlage gebracht wird! Diese Kisten, sowie die Glascontainer und 
Humana – Sammeleinrichtungen sind jetzt im hinteren Bereich des Bauhofes 
stationiert. Begründung:
a. Jederzeit mit Auto erreichbar
b. Leichtere Handhabe beim Entleeren für die Sammelfahrzeuge
c. Die Straßenbeleuchtung ist bis dorthin vorhanden.
d. Der Vorhof des Bauhofes ist für Parkplätze (Gemeinde, Raiffeisenbank, 

Schulveranstaltungen, etc.) gedacht.
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Knapp Eva, Charlotte und Sara, auf 
Schaffung einer Einfahrt durch 
Umlegen der Randsteine und um 
Absenkung und Asphaltieren des 
Gehsteiges KG Schalladorf im 
Ausmaß von ca. 20 m² auf eigene 
Kosten.

• Erteilung des Hauptauftrags 
über Generalplanerleistungen 
inkl. ÖBA und Bau KG an die 
Firma Franz&Sue ZT GmbH, 
Bloch-Bauer-Promenade 23/3, 
1100 Wien für den Neubau Kin-
dergarten Immendorf in der Höhe 
von € 260.000,- exkl. 20% Ust.

• Renovierung des Prangers in 
Oberstinkenbrunn durch die Fir-
ma Bölderl, Guntersdorf als Bil-
ligstbieter zum Preis von € 3.638,60 
inkl. 13% Ust.

• Anliegen der öffentlichen Bü-
cherei Wullersdorf betreffend 
der Vorfinanzierung des Ohren-
klick-Kurses für drei Gemeinden 
in der Höhe von € 6.782,40 inkl. 
Ust und inkl. Übernachtungen; die 
Selbstbehalte werden von der Bib-
liothek selbst getragen

• Schlussrechnung der Fa. Bra-
benetz über Baumeisterarbeiten 
bei der Errichtung des Spielplatzes 
in der KG Wullersdorf in der Höhe 
von € 34.444,80 inkl. 20% Ust.

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 14.05.2020
Grundstücksangelegenheiten
Erhöhung der Bauplatzpreise

• € 50,-/m² KG Wullersdorf (Sitz-
gemeinde)

• € 30,- / m² KG Grund (Infra-
strukturvorteil: S3-Auffahrt) und 
KG Immendorf (Infrastrukturvor-
teil: KIGA mit Tagesbetreuung), 

• € 25,-/m² in den restlichen 
KG´s - Kalladorf, Maria Roggen-
dorf, Schalladorf, Oberstinken-
brunn, Hetzmannsdorf und Hart- 
Aschendorf 

• Aufschließungssatz bleibt bei 
€ 490,-. Bauplätze können nicht 
mehr reserviert werden.
Ankauf eines Grundstücks

• Mag. Rosemarie Schieder, An-
kauf eines Bauplatzes. Parz. Nr. 
234/12 KG Schalladorf in der Grö-
ße von 796 m², zum Preis von € 

15,-/m².
• Bettina Bischof und Leonhard 

Zeller, Ankauf eines Bauplatzes 
Parz. Nr. 423 KG Hetzmannsdorf 
in der Größe von 805 m², zum Preis 
von € 15,-/m² für 725m² Bauland 
und € 10,-/m² für 80 m² Grünland.

• Antonio Grgic, Ankauf eines 
Bauplatzes Parz. Nr. 1125/5 KG 
Wullersdorf in der Größe von 555,4 
m², zum Preis von € 24,00/m².

• Frau Anna Iten, 2022 Schalla- 
dorf 2a auf Ankauf eines Bauplat-
zes Parz. Nr. 235/6 KG Schalladorf 
in der Größe von 851 m².
Kündigung Pachtverhältnis 
Von landwirtschaftlichen Flä-
chen in der KG Immendorf per 
30.11.2020 von Herrn Seidl Willi-
bald 
 - Parz. 2297 (Reithfeld) 0,8896 ha

 - Parz. 2071 + 
2072 (Bauplätze) 
0,4690 ha
 - TF 2069 

( We g p a r z e l l e 
K r e u z ä c k e r ) 
0,0082 ha
Ansuchen 
• M a r k u s 
Florian Miksche 
und Frau Sun-
cica Antunovic, 
um Pachtung der 
Parz. 2071/6 KG 
Immendorf im 
Ausmaß von 750 
m² (es kommt der 
übliche Acker-
pacht zur An-
wendung) ab 
01.12.2020 unter 
Bedingung, dass 
die Pachtfläche 
jederzeit künd-
bar und sauber zu 
halten ist.  

• F a m i l i e 

lichen Gutes vor dem Haus Kalla-
dorf 68,

• von Weingut Burger Johannes 
um Bepflanzung von Gemeinde-
grund mit Rebstöcken auf einem 
Teilstück der Parz. Nr. 1143/1 KG 
Kalladorf und Befestigung des 
Banketts angrenzend an den Ge-
meindeweg neben der Parz. Nr. 
893 KG Kalladorf auf eigene Kos-
ten
Pachtansuchen

• von Herr Harald Rohan, für ein 
Teilstück öffentlichen Gutes Parz. 
Nr. 654 KG Schalladorf im Aus-
maß von ca. 350 m²

• von Frau Michaela Kemeter für 
eine Teilfläche öffentlichen Gutes 
Parz. Nr. 1180/1

• von Franz Wilfinger für Parz. 
Nr. 2294 (0,8896 ha) und Parz. Nr. 
2071/3-4 und 6-8 (0,4622 ha)

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 25.06.2020
Ankauf eines Grundstücks

• Ing. Bernhard Pfeffer, Ankauf 
eines Bauplatzes in der Gmoos-
bachsiedlung Parz. Nr. 1287/30 KG 
Wullersdorf in der Größe von 666 
m², zum Preis von € 50,-/m²

• Bernadette Breitfeld, Ankauf 
eines Bauplatzes Parz. Nr. 382/9 
KG Maria Roggendorf in der Grö-
ße von 721,3 m², zum Preis von € 
25,-/m²

• Nicole Göschl, Ankauf eines 
Bauplatzes Parz. Nr. 234/11 KG 
Schalladorf in der Größe von 818 
m², zum Preis von € 25,-/m²

• Mag. Sonja Kruspel, Ankauf 
eines Bauplatzes in der Gmoos-
bachsiedlung Parz. Nr. 1287/28 KG 
Wullersdorf in der Größe von 735 
m², zum Preis von € 50,-/m²

• Marija Markovic, Ankauf eines 
Bauplatzes Parz. Nr. 127/6 KG 

Grund in der Größe von 764 m², 
zum Preis von € 30,-/m² 
Kündigung Pachtverhältnis

• Kündigung von Pachtflächen, 
KG Kalladorf von Herrn Adolf 
Heugl  

 - Parz. Nr. Riede Größe
 - 608 L. Haiden 1668 m²
 - 635 Kl. Haiden 4052 m²
 - 616 Neuriß 6252 m²
 - 715 TF Riede Wolfgang 838 m²

• Kündigung von Frau Huber El-
friede, für die Parz. Nr. 1132 (Bo-
denschutz – 0,21 ha) KG Schall-
adorf per 01.01.2021

• Kündigung von Herrn Chris-
tian Niedermayer, Parz. Nr. 347 
KG Hetzmannsdorf und Parz. Nr. 
333/2 KG Hetzmannsdorf
Ansuchen

• von Weingut Burger Johannes, 
auf Ankauf einer Teilfläche öffent-

M U S I K     L I T E R A T U R  F E S T I V A L
6.8.    16.8.2020 in Retz / Niederösterreich

Premiere: Donnerstag, 6. August 2020
Weitere Vorstellungen: 9./14./16. August 2020

jeweils 19:30 Uhr und 20:30 Uhr

INFORMATIONEN UND KARTEN: Festival Retz  Hauptplatz 30  2070 Retz
Tel. +43 (0) 2942 / 22 23-52  office@festivalretz.at  www.festivalretz.at

BACH – GABRIELI – HÄNDEL – MONTEVERDI – SANDSTRÖM – SCHÜTZ

«LUX IN TENEBRIS»
KONZERTPFAD MIT 4 STATIONEN Autos ohne Kennzeichen

Wir wollen einmal mehr darauf 
hinweisen, dass das Abstellen von 
Autos, Anhänger, etc. OHNE Kenn-
zeichen auf öffentlichem Gut und 
damit auf Gemeindestraßen, Park-
streifen, etc. verboten ist, und bei 
nachhaltigem Zuwiderhandeln zur 
Anzeige gebracht wird. 

BITTE MEHR RÜCKSICHT 
– sprich: „Hausverstand“ um 
Kalamitäten zu verhindern.
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• Finanzielle Unterstützungen 
durch das Land Niederösterreich 
– Bedarfszuweisung: (Finanzkraft-
ausgleich) 2020 – In der Sitzung 
der Landesregierung am 7. April 
2020 wurde für unsere Gemeinde 
ein Betrag von € 159.244,- (Be-
darfszuweisung I – für finanz-
schwache Gemeinden) bewilligt. 

• Forstförderung – Die Landes-
regierung hat mit Schreiben vom 
05. März 2020 mitgeteilt, dass die 
Marktgemeinde Wullersdorf für 
die Vorlage der Kosten für die Aus-
pflanzung des ehemaligen „Mel-
ker-Waldl“ in der Höhe von ins-
gesamt € 12.059,29 die zugesagte 
Förderung von 80 % in der Höhe 
von € 9.647,43 aus Mitteln der Eu-
ropäischen Union, des Bundes und 
des Landes erhält. Die Auszahlung 
erfolgt durch die Agrarmarkt Aus-
tria (AMA) nach Maßgabe der 
vorhandenen Mittel.

• CORONA-Hilfspaket: Im Zuge 
des Hilfspaketes der Bundesregie-
rung erhalten die Österreichischen 
Gemeinden ein Hilfspaket von ca. 
1 Milliarde EURO. Damit kön-
nen Projekte bis zu 50 Prozent fi-
nanziert, oder auch ausfinanziert 
werden. Für unsere Gemeinde 
Wullersdorf bedeutet das eine För-
dersumme von bis zu € 248.981,74. 

• Mittelschulgemeinde: EDV – 
Anlage in der Neuen Mittelschule 
(NMS) – Der Ankauf der neuen 
EDV – Anlage in der NMS in der 
Höhe von € 20.200,- wurde mit ei-
nem Betrag von € 5.100,- gefördert.

• Abwasserentsorgung – Für 
die Abwasserentsorgung BA 14 (/
westl. Ortsbeginn Hart-Aschen-
dorf) erhalten wir vom Landwirt-
schaftsministerium für eine Inves-
titionssumme von € 60.000,-- eine 
Förderung von 33 %, das sind  
€ 19.800,-

Förderbericht 2. Quartal 2020

N A T U R S T E I N

Johann Hasenkopf GesmbH, Steinmetzmeisterbetrieb

Znaimerstraße 68 Währinger Gürtel 88

2020 Hollabrunn 1090 Wien

Tel. 02952 2776 Tel. 01 402 36 68

Wir sind gerne für Sie da und freuen uns Ihre Ansprechpartner sein zu dürfen.

www.hasenkopf.at

– Küchenarbeitsplatten – barrierefreie Duschen – 

– Böden & Stufen – Poolumrandungen – Grab & Gravur – 

Schneiden von Sträuchern/Hecken
Nachdem der Sommer wiederum Einzug ins Land ge-

halten hat, ergeht an alle Grundeigentümer die dringende 
Bitte, Hecken, Bäume und Sträucher, welche die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder auf Verkehrseinrich-
tungen beeinträchtigen, bis auf die Grundgrenze zurückzu-
schneiden oder auszuästen (§§ 36, 91 StVO).

Zu beachten ist, dass auch Straßenbankette und an die 
Gemeinde abgetretene Flächen (Gehsteige, Gehwege, 
etc.) Teil der öffentlichen Flächen sind und daher für die 
Allgemeinheit ungehindert benutzbar sein müssen.

Anrainer, die diesen gesetzlichen Bestimmungen nicht 
nachkommen, werden von der Gemeinde dazu schriftlich 
aufgefordert. Sofern dieser Aufforderung nicht unverzüglich 
Folge geleistet wird, wird der Gemeindebauhof oder ein 
Dritter mit den erforderlichen Arbeiten beauftragt werden. 
Die dadurch entstehenden Kosten hat dann der jeweilige 
Liegenschaftseigentümer zu tragen.

Es wird auch festgehalten, dass bei verursachten Stra-
ßenverunreinigungen der Verschmutzer diese umgehend 
zu entfernen hat. Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
ersuchen wir dies zur Kenntnis zu nehmen.
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Wochenende – Rasenmähen, Haus-
bauarbeiten: Appell an „Hausverstand“
Unsere Gemeinde hat den Vorteil im ländlichen 

Raum zu sein, wo man im Gegensatz zum urbanen 
Raum relativ unreglementiert leben kann. Trotzdem 
kommt es häufig zu Spannungsfeldern und der 
Bürgermeister wird immer wieder kontaktiert, weil z. 
B. der Nachbar am Sonntag bereits um 6 Uhr in der 
Früh rasenmäht oder vis à vis am Samstag noch um 
21 Uhr Baulärm herrscht, etc. Auskunft von Seiten 
der Gemeindeverantwortlichen: Wir sollten außer 
den gesetzlichen Rahmenbedingungen trotzdem 
keine zusätzlichen Schranken einziehen, sondern 
an die Vernunft auf allen Seiten appellieren. Ma-
chen wir uns das Leben nicht unnötig schwer. Ein 
vernünftiges Gespräch, bzw. ein gewisses gegen-
seitiges Verständnis, versehen mit einem Schuss 
„Hausverstand“ kann hier oftmals wunderbar helfen. 
Denn ein Neubau dauert nicht ewig …?!; und 
nachdem die Gemeinde (noch und hoffentlich lange 
noch) Grünschnittübernahme unbürokratisch „rund 
um die Uhr“ anbietet, kann ich mir das Rasenmähen 
einteilen. 

Insgesamt erhielten wir im abge-
laufenen Quartal Direktförderun-
gen bzw. Zusagen von Direktförde-
rungen in Höhe von € 437.673,17, 
sowie die Mittelschulgemeinde in 
der Höhe von    € 5.100,-. 

Als Bürgermeister der Marktge-
meinde Wullersdorf sage ich somit 
der zuständigen Stelle ein herzli-
ches „Dankeschön“.

Friedhofsweg Maria 
Roggendorf gesperrt

Vermehrt wurde angefragt, warum 
der Friedhofsweg in Maria Rog-
gendorf gesperrt ist. Zum einen ist 
dieser schon extrem desolat und 
aufgrund des zweiten Weges nicht 
mehr notwendig zu sanieren. Wei-
ters soll es neben dem Spielplatz 
verkehrsberuhigt und somit sicher 
für die Kinder sein.

Grundsätzlich dürfen Hydranten nur von Gemeindeorga-
nen und den Feuerwehren in Betrieb genommen werden. 
Werden nämlich an die öffentliche Wasserversorgungs-
leitung angeschlossene Hydranten unbefugt geöffnet und 
nicht ordnungsgemäß abgedreht, führt dies oft zum Verlust 
erheblicher Wassermengen. Auch liegen Schläuche unge-
sichert über die Fahrbahn und stellen eine Gefährdung des 
öffentlichen Straßenverkehrs dar. Zudem wird teilweise keine 
Meldung an die Marktgemeinde betreffend Abrechnung ge-
macht und es entsteht dadurch auch ein finanzieller Schaden, 
den alle BürgerInnen tragen müssen. Darüber hinaus bedarf 
es eines nicht unerheblichen Einsatzes unseres Wassermeis-
ters im Bauhof. Daher ersuchen wir um Verständnis, dass aus 
oben angeführten Gründen das Befüllen von privaten Pools 
mit Wasser von Hydranten nur im Beisein unseres Wasser-
meisters und nach Rücksprache am Gemeindeamt entnom-
men werden darf. Die Kosten für Sie bleiben völlig unver-
ändert, denn Ihr Wasserverbrauch wird direkt mit einer 
Wasseruhr abgerechnet.

Befüllen von Pools über 
öffentliche Hydranten
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Tibor Csongvai KG
Agentur für Werbegrafik & Design

Dienstleistung • Handel mit EDV
Herstellung von Holzartikel

Tel.: 0043 676 438 17 06 • Mail: office@ct-werbung.com • www.ct-werbung.com
Mail: werkstatt@woodturner-tibor.art • www.woodturner-tibor.art

GRAFIK | DRUCK STEMPELWir gestalten Ihre 
Drucksorten, Verpackungen, 
Folder, Prospekte 
nach Ihren Bedürfnissen.
Auch die Erstellung Ihrer 
Corporate-Identity ist für uns 
kein Fremdwort.

Mit unseren Partnern 
im Offsetdruck betreuen 
wir Ihre Druckaufträge,
egal wie aufwändig
oder wie hoch Ihre Auflage ist.

Ob Pokale für Ihre
Sportveranstaltung,
oder die speziell angefertigten
Trophäen aus Holz, Acryl,
Aluminium, Messing, ect.
Bei uns sind Sie gut beraten.

Lagernde Stempelsysteme
sind inkl. Stempelplatte

innerhalb von 24 Stunden
erhältlich.

GRAVUREN
Einer der edelsten und

dauerhaftendsten
Möglichkeiten der

Beschriftung.
Durch rotierende Werkzeuge

oder Laserstrahl gravieren
 wir Ihnen, nach Ihren

Vorlagen in Holz, Aluminium,
Messing, Plexiglas®,

Forex®, diverse Kunsstoffe,
Corian, ect.

Vertrauen Sie uns Ihre
dauerhafte Werbebotschaft an.

TROPHÄEN
POKALE

TEXTILDRUCK DIGITALDRUCKOb T-Shirt für Clubing oder 
Poloshirt für Ihre
Firmenveranstalltung. 

Arbeitsbekleidung mit Ihrem 
Firmenlogo ist eine elegante 
Art der Werbung.

Wir bieten Ihnen eine große 
Auswahl an Textilen 
Werbeträgern an.
Fragen Sie uns 
nach Ihrer Lösung!

Ob gefräste 3-D Buchstaben
aus Holz, Plexiglas® 
oder Forex®, wir fräsen 
oder lasern es für Sie auf 
unseren modernen Anlagen aus.

Auch Sonderausführungen
sind für uns kein
Fremdwort. 
Fordern Sie uns!

Planenbanner, Mesh 
oder Textil.

Inkl. Konfektionierung

Papiere, Folien, Canvas und 
vieles mehr werden

in Photoqualität produziert.
Auf Wunsch mit UV-Laminat.

MESSEN | EVENTS

Veranstaltungen sind eine
besonders wichtige

Angelegenheit für Betriebe
und Institutionen.

Vom praktischen RollUp,
PopUp bis zur

Gesamt-Betreuung,
Planung, Aufbau und 

Durchführung.
Wir beraten Sie gerne.

FRÄSEN oder
LASERN

Aktuelles

Heimtierdatenbank: Aussendung sorgte für Diskussionen
Für gehörige Diskussionen sorgte eine Aussendung der Marktgemeinde Wullersdorf Anfang April 2020 im 

Hinblick auf „Meldung der Hunde in der Heimtierdatenbank“. Was ist der Hintergrund?

Laut Österreichischem Tierschutz-
gesetz (TSchG) müssen alle Hunde 
und Zuchtkatzen, und laut EU-Ver-
ordnung 504/2008 auch alle Equi-
den (pferdeartige Tiere wie Pferd, 
Esel, Zebra, u.a.), gechipt und in der 
so genannten „Heimtierdatenbank“ 
des Bundes verzeichnet sein. Ist dies 
nicht der Fall, stellt das einen Ver-
waltungsstraftatbestand dar und 
kann demzufolge strafrechtlich be-
langt werden.

Da die Hunde als einzige der ge-
nannten Tiergruppen auch gemein-
deseitig erfasst sind (Hundesteuer), 
bzw. noch dazu die größte Tier-
gruppe in der Heimtierdatenbank 
darstellen, wurden die Gemeinden 
mit Schreiben der Landesregierung 
vom 25.02.2020 gebeten, diese bei-
den Systeme abzugleichen und jene 
Hundebesitzerinnen und Hunde-
besitzer, welche zwar ihre Hunde 
bei der Gemeinde jedoch nicht in 
der Heimtierdatenbank gemeldet 
haben, darüber zu informieren und 
auch über die strafrechtlichen Kon-
sequenzen aufzuklären.

Diese Aktion war ein freiwilliges, 
nicht verpflichtendes Service der 
Gemeinde für die Bürgerinnen 
und Bürger, um sie auf die fehlen-
de Registrierung ihrer Hunde in 
der Heimtierdatenbank hinzuwei-

sen, und sie damit vor einer even-
tuellen Strafe wegen einer Geset-
zesübertretung zu bewahren!

Daher ist es auch zu erklären, wa-
rum in diesem Schreiben zwar der 
Name des Hundes bekannt war, 
und dennoch auf die fehlende Mel-
dung eben in dieser „Heimtierda-
tenbank“ hingewiesen wurde.  Die 
Tatsache, dass auch Hundebesit-
zer angeschrieben wurden, deren 
Hunde schon längst tot sind, ist 
damit zu erklären, dass diese Tiere 
zwar im Gemeinderegister ausge-
tragen wurden, jedoch noch nicht 
in der Heimtierdatenbank. Es 
wird festgehalten, dass seitens der 
Marktgemeinde eine Datenweiter-
gabe in die Heim-
t i e r d a t e n b a n k 
ohne Zustimmung 
des Tierhalters 
aufgrund daten-
schutzrechtlicher 
Beschränkungen 
nicht erfolgen darf.

Die Registrie-
r u n g s s c h r i t t e 
(Eintragung bzw. 
Austragung) in 
der Heimtierda-
tenbank können 
entweder über 
Ihre(n) betreu-
ende(n) Tierarzt 
(Tierärztin) er-
folgen, oder Sie 
können persön-
lich unter https://
he imt ierd aten-
bank.ehealth.gv.at 
diese Meldungen 
mit Ihrer Bürger-
karte/Handysig-
natur vornehmen.

Fehlende Freundlichkeit im 
Schreiben?

Form und Inhalt dieses Schrei-
bens wurden zum Teil aus der Ju-
dikatur übernommen und diese 
entsprechen nicht immer einem ge-
wohnten bzw. erwarteten höflichen 
Umgang. Ich möchte daher seitens 
der Marktgemeinde Wullersdorf 
mein Bedauern zum Ausdruck 
bringen und mich stellvertretend 
bei all jenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern entschuldigen, die sich 
durch dieses Schreiben irritiert ge-
fühlt haben. Ich hoffe damit den, 
an und für sich für die Betroffenen 
als Service verstandenen, Sachver-
halt aufgeklärt zu haben.

Redaktionsschluss 
nächster Dorftrommler
Wir bitten um Übermittlung von 
Berichten und Terminen bis 
Donnerstag, 10. September 2020.

Elektronische Übermittlung von 
Beiträgen bitte an: 
gemeinde@wullersdorf.at

M U S I K     L I T E R A T U R  F E S T I V A L
6.8.    16.8.2020 in Retz / Niederösterreich

INFORMATIONEN UND KARTEN: Festival Retz  Hauptplatz 30  2070 Retz
Tel. +43 (0) 2942 / 22 23-52  office@festivalretz.at  www.festivalretz.at

ISOLDE CHARIM – MARTIN HORVÁTH – MARLENE STREERUWITZ

«VOM WANDEL DER WELT»

Samstag, 8. August 2020
19:30 Uhr

Samstag, 15. August 2020
19:30 Uhr

LITERATURPFAD I

LITERATURPFAD II

FRANZOBEL – JULYA RABINOWICH – RAOUL SCHROTT

«DER MENSCH UND DIE KUNST»
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Fahrverbot im Naturdenkmal Galgenberg in  
Oberstinkenbrunn

Der Trockenrasen am Galgen-
berg ist als „Blumenberg“ bekannt 
und geschätzt. Kostbarkeiten wie 
Frühlings-Adonis, Großes Kreuz-
blümchen und der prächtige Dip-
tam blühen hier. Der große Blu-
menreichtum bedingt eine große 
Vielfalt der Insektenwelt, der hohe 
Anteil an diversen Lebensräumen, 
vom Trockenrasen hin zu einzelnen 
Büschen, über Hecken zu geschlos-
senen Wäldern, ermöglicht auch 
das Vorkommen zahlreicher Vogel-
arten. So kann man den Schwalben-
schwanz beobachten und der Gold-
ammer zuhören. Der Galgenberg 
ist als Ausflugsort sehr beliebt, auch 
weil man von ihm „ins Land ein 
schauen“ kann.

Der Naturschutzbund NÖ ließ am 
Galgenberg in Oberstinkenbrunn 
eine Fahrverbotstafel anbringen. 
Damit reagierte der Verein auf 
die Beschädigungen, die Quad- 
und Motocross-Fahrer in seinem 
Schutzgebiet in der Vergangenheit 

mehrmals angerichtet hatten. Die 
hinterlassenen Fahrspuren zerstö-
ren die Vegetation und in Hanglage 
können großflächige Auswaschun-
gen des Bodens die Folge sein. Am 
Galgenberg sind seltene und be-
drohte Pflanzen beheimatet. Es ist 
möglich, dass derartige Fahrmanö-
ver zu ihrem Verschwinden führen. 
Dazu scheuchen die Fahrzeuge jede 

Menge Tiere auf, ist doch der Gal-
genberg auch Rückzugsgebiet für 
viele Arten. Insekten sowie deren 
Larven drohen, plattgefahren zu 
werden.

Der Naturschutzbund NÖ bittet 
die Bevölkerung um Mithilfe und 
weitere Beobachtungen zu melden: 
Tel.: 01 / 402 93 94 oder noe@natur-
schutzbund.at

Aktuelles Aktuelles

Übersicht über die Wasserwerte der Marktgemeinde Wullersdorf
Abgabestelle Datum PH-Wert Gesamt-

härte
Carbonat-

härte
Nitrat Chlorid Sulfat Natrium Kalium Kalzium Magnesium Pestizide

°dH °dH mg/l mg/l mg/l mg/l mg/l mg/l mg/l μg/l
Aschendorf/Hart 11.02.2020 7,8 9,7 9,5 5,9 30 41 15 3,8 57 7,8 < 0,1
Schalladorf 11.02.2020 7,8 9,7 9,5 5,9 30 41 15 3,8 57 7,8 < 0,1
Wullersdorf 11.02.2020 7,8 9,7 9,5 5,9 30 41 15 3,8 57 7,8 < 0,1
Maria Roggendorf 11.02.2020 7,8 9,7 9,5 5,9 30 41 15 3,8 57 7,8 < 0,1
Immendorf 11.02.2020 7,8 9,7 9,5 5,9 30 41 15 3,8 57 7,8 < 0,1
Kalladorf 11.02.2020 7,8 9,7 9,5 5,9 30 41 15 3,8 57 7,8 < 0,1
zulässige Höchst-
konzentration

50 200 750 200 0,1

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen Wässer auf. Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN Wasser auf 
und kann auf Wunsch angefordert werden.

Ansuchen um Nutzung 
von Gemeindegrund
Um eine korrekte Abwicklung von 

Ansuchen um Nutzung des Ge-
meindegrundes, etc. zu gewähr-
leisten, bitten wir allfällige Ansuchen 
bis spätestens Freitag, 14. August 
2020 einzubringen. Die nächste 
Gemeindevorstandssitzung findet 
am Donnerstag, den 27. August 
2020, und die danach folgende Ge-
meinderatssitzung voraussichtlich 
am Donnerstag, den 10. September 
2020 statt. Für die übernächste 
Sitzung, welche Ende Oktober statt-
finden wird, bitte die Ansuchen bis 
spätestens Freitag, den 02. Sep-
tember 2020 einzubringen.

BAUAMT-INFORMATION: ACHTUNG BEI BAUVORHABEN
Oft ist es vor Einreichung eines Bauansuchens zur Bewilligung von Neu- und Zubauten erforderlich, von einem beeideten 

Zivilgeometer – wenn sich das Grundstück nicht bereits im Grenzkataster befindet – einen Teilungsplan erstellen zu lassen.
Für diesen ist eine entsprechende Vorlaufzeit einzuplanen. Erst danach kann eine positive Begutachtung erfolgen!
Weiters muss mit Bewilligung von Neu- und Zubauten eine Ergänzungsabgabe zur Aufschließungsabgabe vorgeschrieben 

werden, wenn die frühere Abgabenvorschreibung mit einem niedrigerem Bauklassenkoeffizient als 1,25 berechnet wurde.
Information und Formulare finden Sie auf unserer Homepage www.wullersdorf.at.
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Das Meer und die Seefahrt üben auf
Sanz, wie sich Franz Seidl auch
nennt, große Faszination aus. Und
das zeigt sich o in seinen Arbeiten.

Doch warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute ist auch nah …

Auch die regionale Landscha mit
seiner Weite und den ganz eigenen
Lichtstimmungen schlagen sich in
seinen Werken nieder. Es sind teils
akribisch realistische Wiedergaben,

teils auch idealisierte
Landschaen und Sze-
nen, die er zu Papier oder
auf die Leinwand bringt.
Die Liebe zur Natur und
die Besorgnis ihrer Zer-
störung durch den Men-
schen, sei es an fernen
Gestaden der Meere oder direkt vor
der Haustür im Weinviertel, zieht
sich durch sein gesamtes Schaffen.

Der Künstler lässt sich aber nicht
nur auf das Bildnerische festlegen.
Vor einigen Jahren entdeckte Sanz
auch den Werkstoff Ton für sich
und scha seither Miniaturkeller

und -presshäuser, die den Vorbil-
dern bis ins Detail gleichen.

Ein großes Modellbau-Projekt rea-
lisierte Seidl vor zwei Jahren. Er
baute im Aurag des Hollabrunner
Museumsvereins „Alte Hofmühle“
das mittelalterliche Dorf „Krales“,
dessen Wüstung im Glasweiner
Wald entdeckt wurde, im Maßstab
1:200 nach.

Die Idee der „Weinviertler Ausstel-
lerhütte“, ein mobiles Presshaus für
Präsentations- und Ausschankzwe-
cken, stammt ebenfalls aus seiner
Feder. Sie wurde bereits in verschie-
denen Varianten unter anderen für
die Stadtgemeinde Poysdorf und
die Gemeinde Hagenbrunn gebaut
und kam bei diversen Veranstaltun-
gen zum Einsatz.

Zurzeit arbeitet Sanz an Aquarel-
len zum ema „Hintaus“.
Damit will er die so typische Wein-
viertler Architektur in den Fokus
stellen und gleichzeitig darauf hin-
weisen, dass das, was das Weinvier-
tel so einzigartig macht, zu
verschwinden droht.

Kunst- und Kulturkreis
WULLERSDORF

Franz Seidl - Sanz

Der Künstler lebt und arbeitet 
in Hart-Aschendorf.

Wer sich seine Arbeiten näher 
anschauen möchte, ist gerne 
willkommen.

(Telefonische Vereinbarung 
unter 0664 253 03 83 oder 
schriftlich an sanz@aon.at)

Kunst- und Kulturkreis Geschichtsverein

BIn diesen Tagen erleben wir et-
was, was keiner von uns noch er-
lebt hat: eine Infektionskrankheit, 
die sich unaufhaltsam und über-
aus rasch in der gesamten Welt 
verbreitet – eine Pandemie. Von 
Seuchen dieses Ausmaßes waren 
wir in den letzten 100 Jahren in 
Europa zwar verschont, sie sind 
aber nichts Neues. Die Erreger 
der Pest, die wir bisher als die 
Seuche schlechthin anzusehen 
gewohnt waren, konnten schon 
in einem mehr als 4000 Jahre al-
ten Grab in Asien nachgewiesen 
werden. Und seit der großen 
Pest unter dem römischen Kai-
ser Justinian, die über Ägypten 
eingeschleppt und von der im 
Jahre 542 mehr als ein Viertel 
der Bevölkerung Konstanti-
nopels dahingerafft wurde, ist 
die Pest im Mittelalter und der 
Neuzeit immer wieder in Euro-
pa aufgetreten. Es war zumeist 
die Beulenpest, die durch Flöhe 
von Ratten, die von Schiffen ka-
men, verbreitet wurde.

   Dies erkannten schon die 
Venezianer im Mittelalter und sie 
isolierten daher die Besatzungen 
von seuchenverdächtigen Schiffen 
auf einer kleinen Insel in der ve-
nezianischen Lagune für 40 (italie-
nisch: quaranta) Tage. Von dieser 
Maßnahme leitet sich auch der uns 
heute nur allzu geläufige Begriff 
„Quarantäne“ ab. Nach einer ver-

heerenden Beulenpest-Epidemie 
im Jahre 746 verschwand die Pest 
im Mittelmeerraum und im an-
grenzenden Europa.

   Im 13. Jahrhundert wurde die 
Pest dann wieder im Zuge der 
Mongoleneinfälle in Europa ein-
geschleppt, wo sie dann in den 

nächsten Jahrhunderten u. a. in-
folge der schlechten hygienischen 
Bedingungen immer wieder an 
verschiedenen Orten ausbrach. 
Besonders betroffen war Europa 
zwischen 1347 und 1353. Der gro-
ße italienische Dichter Giovanni 
Boccaccio nahm die Zeitumstän-
de zum Vorwurf für die Novellen-

sammlung „Decamerone“, in der 
sich 10 junge Menschen aus Flo-
renz, die sich zum Schutz vor der 
Seuche auf ein einsames Landgut 
zurückgezogen hatten, die Zeit mit 
dem Erzählen von höchst amüsan-
ten Geschichten vertrieben. 1629 
bis 1631 wurde Norditalien schwer 

heimgesucht; allein in Venedig 
starb rund ein Drittel der Be-
völkerung. Das Wüten der Pest 
1665/66 in London beschrieb 
dann Daniel Defoe, den wir als 
Autor von „Robinson Crusoe“ 
kennen, in seinem Buch „Die 
Pest in London“.

   In den Jahren 1678/79 litt 
dann Wien stark unter der Seu-
che und hier geschah es, dass ein 
betrunkener Musikant in eine 
Grube mit Pesttoten fiel und 
doch überlebte. Das bekannte 
Lied „Oh, du lieber Augustin ...“ 
erinnert heute noch an ihn. Der 
Vorfall war aber im Gegensatz 
zu der Meinung der Leute kein 
Wunder, da die Beulenpest (an-
ders als die Lungenpest) nicht 
durch Berührung übertragen 

wurde. Als Dank für die Beendi-
gung der Seuche ließ Kaiser Leo-
pold I. die Pestsäule am Wiener 
Graben errichten, nach deren Vor-
bild dann viele solcher Säulen im 
Lande entstanden. 

Dkfm. Wilhelm Helgert

Pandemien
(Teil 1)
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Wiedereröffnung der Öffentlichen Bücherei im Pfarrhof
Nach der Corona-bedingten Sperre ist die  Bücherei seit 12. Juni wieder geöffnet: wie bisher jeden Freitag 

von 17 bis 20 Uhr und nun auch zusätzlich jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr.

Bibliothek

Wir ersuchen Sie in 
Ihrem und unserem 
Interesse die Corona 
–Vorsichtsmaßnah-
men einzuhalten.

Für die Rückgabe 
die Medien bitte in 
Tragtaschen mit An-
gabe Ihres Namens 
abgeben. Die Medien 
werden von uns 72 
Stunden in Quarantä-
ne gehalten, bevor wir 
sie wieder in den Ver-
leih geben.

Die Zeit der Zwangs-
pause haben wir genutzt, um auf 
ein neues Bibliotheksverwaltungs-
system umzusteigen und in der 
Bücherei einige Veränderungen 
vorzunehmen. Jeder Leser, jede 
Leserin erhält einen Leserausweis, 
über den nun Verleih und Rückga-
be digital abgewickelt werden.

Wir haben die Räumlichkeiten 
umgestaltet. Neue Regale bieten 
mehr Platz für eine ansprechende 
Präsentation der Bücher, beson-
ders auch für Neuerscheinungen. 

Im Eingangsbereich sind nun 
Bücher zu Umweltthemen über-
sichtlich aufgestellt und dort gibt 
es auch ein 
Regal mit 
Büchern zu 
a k t u e l l e n 
Themen so-
wie einen 
Infoständer 
zur Ankün-
digung von 
Ve r a n s t a l -

tungen. Eine 
gemütliche 
L e s e e c k e 
in der Er-
wachsenen-
bib l iot hek 
lädt zum 
Schmökern 

ein. 
Auch in der 

Kinderabteilung 
gibt es Änderun-
gen und sie ist 
noch bunter und 
freundlicher ge-
worden. Ein eige-
nes Regal steht 
für Tonies, die 
seit Beginn die-
ses Jahres in der 
Bücherei zum 
Verleih angebo-
ten werden, zur 
Verfügung. Neu-

erscheinungen und Spiele haben 
ebenfalls einen neuen Platz be-
kommen und sollen so noch mehr 

Lust auf Lesen und Spielen ma-
chen.   

Wir haben viele neue Medien in 
unseren Bestand aufgenommen 
und das Bibliotheksteam freut sich 
darauf, Sie wieder in der Bücherei 
begrüßen und Ihren Lesehunger 
stillen zu können.

Personalia

Ehepaar Streif aus Immendorf  feierte Goldene Hochzeit
Die Eheleute Hedwig und Gerhard STREIF aus Immendorf feierten am Montag, den 30. Dezember 2019 das 

Fest ihrer Goldenen Hochzeit.

Aus diesem Grund luden sie 
am Samstag, den 04. Jänner 2020 
die Vertreter der Marktgemeinde 

Wullersdorf und des Pensionis-
tenverbandes Wullersdorf, sowie 
ihre Nachbarn zu einer Feier in 

das Heurigenlokal Loiskandl 
in Grund ein.

Gerhard ist gelernter 
Fleischhauer und arbeite-
te einen großen Teil seines 
Arbeitslebens bei der Stadt-
gemeinde Hollabrunn am 
Bauhof und Hedwig arbeitete 
lange Zeit als Näherin in der 
ehemaligen Firma Huber in 
Hollabrunn, bzw. nach deren 
Schließung noch neun Jahre 
in der Staatsdruckerei. Seit 
der Pensionierung betätigt 
sich Gerhard gerne künst-

lerisch und Hedwig ist beim 
örtlichen Pensionistenver-
band engagiert.

Dem Ehepaar entstammen zwei 
Töchter und drei Enkelkinder.

v.l.n.r.: Günther Sicka, Karoline Sicka, Franz Kauer, Gerhard Sklenar, Gerhard Streif, Hedwig Streif, 
Josef Scheibböck, Richard Hogl, Walter Vales

SERSAWVVVV RFÜ

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad in 
das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln. 
Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte von 
30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren. Dieser ideale 
Härtegrad ist ein wesentliches Qualitätsmerkmal. 
Denn hartes Wasser mit zu viel Kalk bringt zahl-
reiche Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, 
defekte Geräte oder trockene Haut beim Duschen.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evnwasser.at

Unwettergefahr / Hochwasserschutz
Die Vorbereitungen für die Hochwasserschutzmaßnahmen in Schalladorf und Immendorf laufen auf Hochtouren, jedoch 

sind das sehr lange Prozesse. Wir wollen so bald wie möglich zu bauen beginnen. In der Pflege unserer Gräben sind wir gut 
im Plan, was auch einem Hochwasserschutz dienlich ist. Trotzdem ist Eigenschutz nach wie vor wichtig!

Foto: Sandra Frank

Fotos: Fritz Tradinik



Dieser Veranstaltungskalender ist ein Service der Gemeinde. Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit oder Richtigkeit!
Terminänderungen oder Absagen bitte an das Gemeindeamt Wullersdorf melden (gemeinde@wullersdorf.at, 02951/84 33), damit 
diese Veranstaltungen nicht weiter in Lokalpresse oder online beworben werden.

Veranstaltungen

Juli
05.Vollmondwanderung Schalladorf, Treffpunkt 

Dorfhaus Schalladorf, 20 Uhr

07.Kein Verzweifeln ohne/oder am Computer, 
Heimzimmer der Pfarre Wullersdorf, 9-11 

Uhr

08.Abenteuer Wald ab 2,5 Jahre mit Begleitper-
son, Waldrand von Immendorf kommend 

Richtung Mailberg beim Weg Richtung Galgenberg, 
14-16 Uhr

08.Abenteuer Wald ab 7 Jahre, Waldrand von Im-
mendorf kommend Richtung Mailberg beim 

Weg Richtung Galgenberg, 16-18 Uhr

11.Regionaler Schmankerlmarkt, Marktplatz 
Wullersdorf, bei Schlechtwetter im Gemeinde-

saal, 9-12 Uhr

13.-14., Dance, Move & Improvisation von 5-9 
Jahren, Pfarrsaal / Pfarrwiese Wullersdorf, 13-

15:30 Uhr

13.-14., Dance, Move & Improvisation von ab 
10 Jahren, Pfarrsaal / Pfarrwiese Wullersdorf, 

15:30-198 Uhr

16.Infotag „Windparkprojekt in Wullersdorf “, 
Gemeindesaal Wullersdorf, Hauptplatz 28, 

2041 Wullersdorf, 14-19 Uhr

17.Ferienspiel des Jugendmusikvereins Wullers-
dorf ab 6 bis 10 Jahren, Volksschule Wullers-

dorf, 14-17 Uhr

27.-31., Austria Soccer Camp, am Fußballplatz 
Wullersdorf, 

August
03.-09., Ausgsteckt is… Heuriger Pamperl, Pam-

perl Johann, ab 15 Uhr

03.Vollmondwanderung Wullersdorf, Treffpunkt 
Hauptplatz Wullersdorf, 19:45 Uhr

04. Kein Verzweifeln ohne/oder am Computer, 
Heimzimmer der Pfarre Wullersdorf, 9-11 

Uhr

08.Regionaler Schmankerlmarkt, Marktplatz 
Wullersdorf, bei Schlechtwetter im Gemein-

desaal, 9-12 Uhr

10.-14., Zirkus-Workshop, Turnsaal der NMS 
Wullersdorf, 9-16:30 Uhr

22.Familiennachmittag, Pfarrwiese Wullersdorf, 
ab 16 Uhr

23.Verabschiedung von KR P. Godhalm Gleiß 
OSB, Kirche Immendorf, 8 Uhr

23.Verabschiedung von KR P. Godhalm Gleiß 
OSB , Kirche Wullersdorf, 10 Uhr

27.Ferien in der Zauberschule von 6 - 13 Jahren, 
Pfarrwiese Wullersdorf / Pfarrsaal, 15 Uhr

29.Flohmarkt Wullersdorf, Sportanlage des Ten-
nisclubs Wullersdorf, 10-16 Uhr

30.Flohmarkt Wullersdorf, Sportanlage des Ten-
nisclubs Wullersdorf, 9-14 Uhr

September
01.Kein Verzweifeln ohne/oder am Computer, 

Heimzimmer der Pfarre Wullersdorf, 9-11 
Uhr

02.Vollmondwanderung Kalladorf, Treffpunkt 
Bauernmuseum Kalladorf, 18:45 Uhr

08.Interaktive Lesung „Frosch und die abenteu-
erliche Jagd nach Matzke Messer“, Öffentliche 

Bücherei Wullersdorf, 16 Uhr

12.Regionaler Schmankerlmarkt, Marktplatz 
Wullersdorf, bei Schlechtwetter im Gemeinde-

saal, 9-12 Uhr

27.Amtseinführung von Prior Mag. P. Michael 
Fritz OSB, Kirche Immendorf, 8:30 Uhr

27.Amtseinführung von Prior Mag. P. Michael 
Fritz OSB, Kirche Wullersdorf, 10:30 Uhr

ACHTUNG!

Aufgrund der Coronavirus-Situation 
sind diese Veranstaltungsangaben 

ohne Gewähr. Bitte informieren Sie 
sich über die Aktualität des  

Veranstaltungskalenders unter 
www.wullersdorf.at


